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Führung durch
Theodor Storms Garten
HUSUM Am Dienstag, 6. September, gibt
es im Storm-Haus (Wasserreihe 31) ab
10.30UhrwiedereineoffeneFührungvon
Jörg Hartmann unter dem Motto „Theo-
dor Storms Garten und Blumen“. Hart-
mann führt mit ausgewählten Texten
durchHausundGarten, der sich in jedem
Monat anders präsentiert. Die Führung
dauert 90 Minuten, Reservierungen sind
unter Telefon 04841/8038630möglich.

Husum

Drei hervorragende Naturfilme im Kino-Center – und dem Husumer Publikum fiel es schwer, den besten davon zu bestimmen

HUSUM Das Interesse war rie-
sengroß –wie in jedem Jahr: 240
KartenhattendieHusumerNach-
richten für den „Green Screen“-
Filmabend im Kino-Center auf
der Neustadt vergeben, und die
runden Papierscheiben, die zu-
gleich als Abstimmungskarten
für den Publikumspreis des
Schleswig-Holsteinischen Zei-
tungsverlages dienten, waren in
kürzester Zeit verteilt. Der Pub-
likumspreisistmit1000Eurodo-
tiert undwird auf dem 10. Inter-
nationalen Naturfilmfestival am
17. September in Eckernförde
verliehen – an denjenigen der
dreibeeindruckendenFilme,der
bei den 14 „Green Screen“-Vor-
führungen im Land denmeisten
Zuspruch von den Zuschauern

bekommen hat. Nach fast drei
Stundenkonnteschließlichauch
das Husumer Publikum seinen
Favoriten bestimmen.
ZurAuswahl standen„DieRei-

se der Schnee-Eulen“, „Der
Strauß – zum Laufen geboren“

und „Die Kinder des rosa Del-
fins“. Für Gesche Kutschera aus
Mildstedtwar es eine schwierige
Aufgabe, die Filme zu bewerten.
„Alle drei sollten eigentlich aus-
gezeichnet werden.“ Doch der

Straußen-Streifenhatteesihram
Endeammeistenangetan.Isolde
Brendler ausHusum sprach sich
ebenfalls für den Strauß aus. An-
negretSpottdagegenkreuzteauf
derWahlscheibe„DieKinderdes
rosaDelfins“an.Auchihrwardie
Entscheidung schwer gefallen,
denn die Husumerin fand alle
drei Filme „grandios“.
Solche Streifen sollten öfters

imKino-Center präsentiertwer-
den, waren sich die drei einig.
„Denn dafür gibt es hier in der
Gegend mit Sicherheit ein gro-
ßes Publikum“, stellte Gesche
Kutschera fest. Da gehört wohl
auchAnnedoreHansenausTön-
ning dazu: Die hat nämlich noch
keinen „Green Screen“-Abend
imKino-Center verpasst. hjm

GescheKutschera,AnnegretSpott und IsoldeBrendler (v. l.) fiel es, den
besten unter den drei Filmen zu küren. MÜLLERCHEN
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„Alle drei Filme
sollten eigentlich aus-
gezeichnet werden.“
Gesche Kutschera

Zuschauerin

HUSUM Schon zum 15.Mal fand der
Sport- und Spieletag für Menschen
mit Behinderungen und Soldaten in
der Fliegerhorstkaserne statt. „Der
erste Höhepunkt nach der Sommer-
pause“, sagt Okke Peters. Der Leiter
der Husumer Werkstätten schätzt,
dass neben 500 Aktiven noch einmal
die gleiche Anzahl an Ausrichtern
und Gästen mitwirkte. „Die Azubis
der Ausbildungswerkstatt bereiten
die Spiele vor, die Soldaten der Flug-
abwehrraketengruppe 26 bauen die
Zelte auf, grillen und begleiten mit
unseren Mitarbeitern die Spiele, es
geht wirklich alles Hand in Hand“,
sagt Peters. „Wir freuen uns immer
wieder, diesen Tag zusammen mit
denWerkstättenunddenSoldatenzu
organisieren“, so Michael Böhm, der
Leiter der Ausbildungswerkstatt. Be-
rührungsängste der jungen Azubis
beimUmgangmitdenMenschenund
ihren Behinderungen würden so
schnell dahinschmelzen. vbB

A
N
D
IX
E
N

Husum

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hier haben unsere Leser das Wort.
Zuschriften sind unter Angabe von
Namen und Adresse auch per E-Mail
an leserbriefe@shz.de möglich. Bitte
gebenSiedieSeiteunddenArtikel an,
auf den Sie sich beziehen. Die Redak-
tion behält sich Kürzungen vor.

Kulturlos
Zu„Manmuss einfach für die
Sache arbeiten“
(Ausgabe vom26. August)

Im Gespräch erwähnt der
VorsitzendederGrünen-Frak-
tion im Stadtparlament – wie
zuvorauchdieWählergemein-
schaft Husum – es sei „beson-
derswichtig,dieBürgermitzu-
nehmen“. Und: „Viele Ent-
scheidungen werden ja auch
mittlerweile einstimmig ge-
fasst“. Offensichtlich verste-
henBürger,Wahlbürgersolche
SätzeeheralsBestätigungdes-
sen, was Wahl-, Parteien- und
Demokratieforschung festhal-
ten: Es gibt einen dramati-
schen Verfall von Kompetenz
und Glaubwürdigkeit bei den
Parteien. Die politischeKlasse
bilde sich ihre Meinung nicht-
repräsentativ in Parteizirkeln,
empfinde Bürgerbeteiligung
eher als Belästigung. Weshalb
sollen sich etwa Bürger von
Parteien mitnehmen lassen,
die ihre Sorgen, Wünsche
nicht teilen? Weshalb soll ich
zu Kommunalwahlen gehen,
wenn die hiesigen Parteien
einstimmig entscheiden, dass
esbeispielsweisebeihochum-
strittenen Themen wie dem
geplanten Einkaufszentrum
keine Alternative gibt.
Es ist zu vermuten, dass ein

Bürgerentscheid – ähnlichwie
zuvor zur Dockkoog-Bebau-
ung–dieausdrücklicheFestle-
gung der Stadtvertretung,
Denkmalschutz abzulehnen,
ablehnen würde. Zur Erinne-
rung: Mit rund 40 Prozent
Kommunalwahl-Beteiligung
nimmt Husum in Schleswig-
Holstein einen Negativ-Spit-
zenplatz ein. Die Rathauspar-
teienvereinen jeweilsnurwin-
zige Bevölkerungsanteile hin-
ter ihrer Politik. Jede Bürger-
initiativebringtausdemStand
mehr Leute hinter sich.
Es hätte demGrünen-Politi-

ker vor seinem Ja zum Abriss
historischer, denkmalge-
schützter Bausubstanz die
Möglichkeit offen gestanden,
sichbeiderörtlichenFachwelt
kundig zu machen. Offenbar
ist ihmunbekannt, welche Be-
deutung das steinerne Ge-
dächtnis für Identität, Gebor-
genheit, für Wohnlichkeit ei-
ner Stadt hat. Mit dem Ja zur
Zerstörungderinzwischenbe-
rühmtenVilla Fabelhaft geben
sich die Grünen hier – wie die
anderenRathausparteienauch
– kulturlos.

Peter Janz, Husum

Nachr ichten

Qual der Wahl bei „Green Screen“

Sport und Spiel
mit 500 Aktiven

Leserbr ie fe
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KINO-NEWS
lesen Sie bei uns.

FILM DER WOCHE

TONI ERDMANN

Winfried (Peter Simoni-
schek) ist ein 65-jähriger,
einfühlsamer Musiklehrer
mit Hang zu Scherzen, der
mit seinem alten Hund
zusammenlebt. Seine
Tochter Ines (Sandra Hül-
ler) hingegen ist das

Gegenteil: Als
ehrgeizige
Unterneh-
mensberate-
rin reist sie
um die Welt
und von
einem Pro-
jekt zum
nächsten,
um die Kar-

riereleiter steil nach oben
zu klettern. Vater und
Tochter bekommen sich
daher nicht oft zu sehen,
aber das wird schlagartig
anders, als Winfrieds
Hund stirbt und er darauf-
hin beschließt, Ines unan-
gekündigt bei der Arbeit

in Bukarest zu besuchen.
Wegen seiner Witze und
der unterschwelligen Kri-
tik an ihrem Lebensstil
kracht es schon bald zwi-
schen den beiden. Und
dann verwandelt sich
Winfried auch noch in sein
alter Ego Toni Erdmann:
das Gebiss ist schief, der
Anzug schlecht und auf
dem Kopf sitzt eine Perü-
cke. Der schräge Vogel
behauptet, Personalcoach
zu sein, bringt Ines vor
ihren Kollegen in einige
peinliche Situationen –
aber die Verkleidung sorgt
auch dafür, dass sie und
ihr Vater sich annähern…

PROGRAMMABDONNERSTAG

Tgl. 16.00 / So. auch 13.30 / o. A. / 10. Wo.

Ice Age 5: Kollision voraus

Tgl. 20.00 / Fr. + Sa. auch 22.45 / Ab 16 J. / 3. Wo.

Suicide Squad (3D)

Tgl. 16.00 / So. auch 13.30 Normalversion!
Do. bis So. 20.15 in 3D! / o. A. / 6. Wo.

Pets

Tgl. 16.00 + 20.15 / Fr. + Sa. auch 22.45
Ab 12 J.

Mike and Dave
need Wedding Dates

Tgl. 16.00 + 20.00 / Fr. + Sa. auch 22.45 / Ab 12 J.

Ben-Hur (3D)

Tgl. 16.00 / So. auch 13.30 / Ab 6 J. / 2. Wo.

Elliot der Drache

Tgl. 16.00 + 19.45 / Ab 12 J.

Toni Erdmann

Tgl. 20.00 / 4. Wo. / Ab 16 J.

Jason Bourne

Tgl. 16.00 / So. auch 13.30 / o. A. / 3. Wo.

Conni & Co.

Tgl. 20.00 / Ab 12 J. / 2. Wo.

Die Unfassbaren 2

Mo. + Di. 20.00 / Ab 12 J. / 11. Wo.

Ein ganzes halbes Jahr

Tgl. 16.00 + 20.15 / Fr. + Sa. auch 22.45
Mo. nur 20.15 / Ab 12 J. / 2. Wo.

The Shallows - Gefahr aus der Tiefe

Mi. 20.00 / Ab 16 J. Sneak Preview


